
 
 

Vorwort 
 
Sie halten den 3. Band „Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache“ in Händen. Er richtet 
sich wie Band 1 und 2 an: 

• Kursleitende, die die Berechtigung zur Leitung von Integrationskursen nach den Zulas-
sungskriterien des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge erwerben wollen, 

• Kursleitende in Integrationskursen oder anderen Deutsch als Zweitsprache-Kursen für Er-
wachsene, die sich weiterbilden möchten, 

• Lehrende an Berufsschulen, die dem Deutsch als Zweitsprache-Bedarf ihrer Schüler und 
Schülerinnen besser begegnen wollen, sowie 

• Studierende des Faches Deutsch als Zweitsprache/Deutsch als Fremdsprache u.a. 
 
Die vierbändige Reihe ist in gemeinsamem Bemühen entstanden, die Kriterien für die inhaltliche und 
organisatorische Gestaltung der Zusatzqualifizierung von Lehrkräften in Integrationskursen, wie 
sie das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge in seiner „Konzeption für die Qualifizierung von 
Lehrkräften im Bereich Deutsch als Zweitsprache“ vom 13.02.2006 definiert hat, in einer sinnvollen, 
innovativen und vor allem erwachsenengerechten Weise umzusetzen. FIF hat sich dabei für die 
Angebotsform des internetbasierten „blended-learning“ als zeitgemäße und – wie sich in der Fortbil-
dungspraxis zeigt – erfolgreiche Möglichkeit entschieden, eine effektive und qualitativ hochwertige 
Qualifizierung anzubieten.  
 
FIF steht für „Förderung von Integration durch Fortbildung“ und für einen Trägerverbund, dem der 
Landesverband der Volkshochschulen, die Katholische Erwachsenenbildung sowie die Evangelische 
Erwachsenenbildung in Rheinland-Pfalz angehören. 
 
Wie Sie an den bereits vorliegenden Bänden 1 (Migration, Interkulturalität, DaZ) und 2 (Didaktik, 
Methodik) gesehen haben, ist eine hohe Praxis- und Anwendungsorientierung handlungsleitend für 
die Konzeption und Umsetzung der vorliegenden Materialien. Die Texte sind mit zahlreichen Aufga-
ben versehen, die Reflexion und Verstehen organisieren. Sie möchten gleichermaßen präzise, gut 
lesbar und zugleich aussagekräftig sein. Sie bieten neben Hinweisen auf Lehrwerke und Materialien 
(vor allem auch im Internet), zahlreiche Tipps und Arbeitsblätter, die zum kreativen Transfer in die 
alltägliche Unterrichtspraxis anregen, und verstehen sich daher eher als „Studienbriefe“, denn als 
einzelne Kapitel. Besonders wichtig war bei der Erstellung der vorliegenden Materialien die Ausrich-
tung an den bisherigen (beruflichen) Kompetenzen, die – erfahrene oder zukünftige – Lehrkräfte 
mitbringen. So fordern zahlreiche Aufgabenstellungen dazu auf, bisherige berufliche oder persönli-
che Erfahrungen zu reflektieren, sich eigene professionelle Meinungen zu Sachfragen zu bilden und 
Ideen für zukünftiges Unterrichtshandeln zu entwickeln. 
 
Das Wichtigste zum Schluss: Wir danken dem Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und 
Kultur Rheinland-Pfalz, dessen Förderung auch diese Veröffentlichung ermöglicht hat. Ganz beson-
derer Dank gilt den AutorInnen, ohne deren Erfahrung, Sachkenntnis und Engagement die Reihe 
nicht zustande gekommen wäre, und nicht zuletzt den TeilnehmerInnen an den vorausgegangenen 
Qualifizierungsmaßnahmen für wertvolle Hinweise. 
 
Mainz, im Juli 2008 
Die Herausgeber 
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